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Ein schönes Platzerl
Die Steyr, eine der saubersten Flüsse in Österreich, 

hat eine Länge von ca. 70 Kilometer und 
entspringt aus sieben Quellen in der Nähe der 

Baumschlagerreith in Hinterstoder. 
Der smaragdgrüne Fluss mit großer Artenvielfalt an 

Tieren und Pflanzen führt durch die Region 
Pyhrn-Eisenwurzen und mündet in der gleichnamigen

Stadt Steyr in die Enns.

In der "Hörmühle" ragt die mächtige Bogenbrücke der 
Steyrtal-Museumsbahn über die Steyr und 

lässt die Ingenieurskunst des 19. Jahrhunderts in einem 
wunderschönen Zusammenspiel von 

Architektur, Natur und Lebensraum erstrahlen.  



YOGAKURS 
im September 2021

Kursdauer: 
13.9. - 18.10.2021
immer montags, 

18.30 Uhr

Kursbeitrag: 90 Euro (6 Einheiten)
Die Teilnahme am Kurs erfolgt 

unter Einhaltung der 3G´s.
Neueinsteiger sind herzlich 

willkommen!

Info/Anmeldung: 
Judith Valentina Mayer, 

e-mail:judithvalentina@ymail.com 
Tel. 0680/2437360

www.leichtigkeitdesseins.com

Präventionspaket „gesundheit 
verstehen.gesundheit leben“

Unsere Gesunde Gemeinde 
beteiligt sich in den Jahren 2021 + 
2022 am Schwerpunkt “gesundheit 

verstehen.gesundheit leben“ des 
Landes Oberösterreich. Innerhalb 
der nächsten zwei Jahre werden 

wir verschiedene Aktivitäten zum 
Thema Gesundheitskompetenz 
planen und umsetzen. Wir laden 

alle Interessierten zur Mitgestaltung 
herzlich ein. Bringen Sie Ihre Ideen, 

Wünsche oder auch Fragen ein 
und beteiligen Sie sich bei den 

Aktivitäten, Angeboten und Ver-
anstaltungen zu diesem wichtigen 

Gesundheitsthema.

Trendsport 
„Plogging"

Es dreht sich dabei um das 
Sammeln von Müll während des 
Laufens. Mit Plogging halten Sie 

nicht nur Ihren Körper in Form, Sie 
tragen auch dazu bei, dass weniger 
Abfall in der Natur oder in den Mä-
gen von Kühen und Vögeln endet. 

Und als zusätzliches Plus 
verschönern Sie auch noch die 

nähere Umwelt. Also rein in die 
Laufschuhe, dazu einen Handschuh 

und Müllsack – und los geht’s!
Kreativere Varianten wären: vor 

dem Aufheben eine Kniebeuge oder 
zB mit Freunden einen Staffellauf 

durchführen.

Geschätzte Gemeindebürgerinnen,
geschätzte Gemeindebürger und
liebe Jugend!

„Miteinander reden, miteinander 
arbeiten, miteinander leben.“ 
Mit dieser Grundhaltung bemühe 
ich mich, meinen Aufgaben als Bür-
germeister gerecht zu werden. Auch 
jetzt in Vorwahlzeiten, in denen sich 
alle verständlicherweise als die bes-
sere Wahl darstellen wollen, gibt es 
meiner Meinung nach keine Alterna-
tive zum MITEINANDER. Unsere 
Heimatgemeinde hat deshalb eine so 
gute Entwicklung genommen und so 
gute Zukunftschancen, weil es bei 
entscheidenden Weichenstellungen 
im Gemeinderat immer eine Mehrheit 
derer gegeben hat, denen das MIT-
EINANDER wichtiger war, als die 
persönliche Befindlichkeit oder das 
Erscheinungsbild ihrer Gesinnungs-
gemeinschaft. Darum bemühe ich 
mich und so soll es bleiben. Die Arbeit 
an großen Vorhaben für die Gemeinde 
und viele Anliegen, Anregungen und 
Wünsche einzelner Gemeindebürge-
rinnen und Gemeindebürger füllen 
meine Tage aus.
Es ist eine schöne Aufgabe, an Zu-
kunftsprojekten, der Sanierung und 
Erweiterung der Turn- und Mehr-
zweckhalle, der herausfordernden 

Suche eines zusätzlichen Wasser-
spenders für eine gesicherte Orts-
wasserversorgung, Erweiterung der 
geordneten Abwasserentsorgung zum 
Schutz unserer Umwelt, Errichtung 
von Wohnungen, Bauland für die jun-
gen Waldneukirchner und vielen an-
deren Projekten tagtäglich zu arbeiten. 
Bei allen Überlegungen und konkre-
ten Schritten muss die Zukunftsfähig-
keit im Mittelpunkt stehen. Gleichzei-
tig sollen aber traditionelle Strukturen 
bewahrt und weiterentwickelt wer-
den. Es geht auch hier immer darum, 
GEMEINSAM das richtige Maß zu 
finden.
Die Zeiten sind ohnehin sehr heraus-
fordernd. Auch in Vorwahlzeiten soll 
Ehrlichkeit und die Wertschätzung 
gegenüber unseren Mitmenschen, 
und unseren Betrieben vor Ort nicht 
verloren gehen.
Jeder Mensch, der nach der Wahl  
Verantwortung für die Gemeindeent-
wicklung übernehmen will, sollte sich 
schon jetzt um Fairness und Mensch-
lichkeit im Umgang miteinander be-
mühen. Nur gemeinsam können wir 
den guten Weg für unsere schöne, le-
benswerte Gemeinde erfolgreich wei-
tergehen und den zeitlos gültigen Satz 
„Gemeinde sind wir alle!“ nicht aus 
den Augen verlieren.
Angesichts der vielen Herausforde-

Ihr Bürgermeister
Karl Schneckenleitner

rungen sehe ich eigentlich keine Zeit 
für einen Wahlkampf und würde viel 
lieber die Zeit für die Umsetzung der 
anstehenden Projekte verwenden. De-
mokratie heißt Rücksicht nehmen auf 
den anderen. Was immer die „Obe-
ren“ entscheiden und festlegen, mein 
Bemühen, den guten Weg für unsere 
Gemeindebürgerinnen und Gemein-
debürger auch in Zukunft gemeinsam 
weiterzugehen, werde ich konsequent 
und mit aller Kraft fortsetzen. Das 
Leben in unseren Familien und in 
unserer Gemeinde wird von unseren 
Haltungen geprägt.  Bemühen wir 
uns um einen aufrechten, menschen-
freundlichen Gang, denn: „Gemeinde 
sind wir alle“!
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Aktuelles aus der Gemeinde

3Geschichte | Gesundheit | Familie | Soziales | Kultur

Änderung Flächenwidmungsplan
folgender Beschluss wurde gefasst:
•	 Änderung 4.59 (Gegenleitner): 
	 Beschluss Änderung Baufläche 		
	 Sternchenbau
•	 Änderung 4.60 (Deichsel): 
	 Grundsatzbeschluss Sonderaus-		
	 weisung im Grünland
•	 Änderung 4.61 (Ecker/Landerl): 
	 Grundsatzbeschluss Änderung 		
	 Grünland in Betriebsbaugebiet 		
	 bzw. eingeschränktes gemischtes 	
	 Baugebiet

Grundsatzbeschluss Erlassung Be-
bauungsplan Nr. 15 (Winter)
Der Gemeinderat hat einen Grund-
satzbeschluss zur Erlassung eines 
Bebauungsplans bei der Fa. Winter 
gefasst, da hier eine Betriebsüberga-
be geplant ist. 

Übergabevereinbarung Retenti-
onsbecken L 555 (Wasserbauer)
Das bestehende Retentionsbecken 
bei der L 555 im Bereich der Brü-
cke über den Binderbach bzw. der 
Fa. Wasserbauer wird vom Land OÖ 
an die Gemeinde Waldneukirchen 
übergehen. Es wurden bereits Ver-
träge mit der Landesstraßenverwal-
tung geschlossen, die weiterhin das 
Einleiten von Straßenwässern der 
Landesstraße vorsieht. Im Zuge der 
Sanierungsarbeiten der Gewerbestra-
ße werden in dieser auch neue Ein-
laufschächte gesetzt, um das Stra-
ßenwasser kontrolliert ins Becken 
einzuleiten. Das Becken soll künf-

tig noch erweitert werden, um dann 
zusätzlich noch Dachwässer der Fa. 
Wasserbauer aufzunehmen.
Die Errichtung des Beckens wurde 
durch die Fa. Wasserbauer finanziert. 

Sanierung Gewerbestraße
Der Gemeinderat hat beschlossen, 
die Gewerbestraße im Bereich zwi-
schen der Einfahrt bei der Fa. Was-
serbauer bis ca. Höhe Fa. Steiner zu 
sanieren. Der Belag in diesem Be-
reich ist ca. 25 Jahre alt und durch 
den Schwerverkehr bei den Firmen 
im Gewerbegebiet bereits sehr stark 
in Mitleidenschaft gezogen worden. 
Die Arbeiten wurden an den Best-
bieter, die Firma Leyrer & Graf zu 
einem Gesamtpreis von 59.260,28 € 
vergeben und sollen im August 2021 
durchgeführt werden. 
Hierbei wird es nötig sein, die Ge-
werbestraße für einige Tage zu 
sperren, ein Zufahren zu den Fir-
men Wasserbauer und Steiner wird 
über die Einfahrt bei der Fa. Honda 
Schmidinger möglich sein.

Beitragsschlüssel für Instandhal-
tungsmaßnahmen Schutzwasser-
verband Kremstal
Der Gemeinderat beschloss, sich für 
künftige Instandhaltungsmaßnahmen 
an den Schutzbauten des Schutzwas-
serverbands Kremstal mit 0,85 % zu 
beteiligen. Dies ist ein Fünftel des 
Anteils an der Errichtung des Rück-
haltebeckens Kremsau, welches der-
zeit in den Gemeinden Wartberg/

Krems und Nussbach fertiggestellt 
wird. Es ist von einer jährlichen Be-
lastung von ca. 170 € auszugehen.

Verschiebung Flächenwidmungs-
plan
Der Flächenwidmungsplan der Ge-
meinde Waldneukirchen ist alle 10 
Jahre zu überarbeiten. Der Gemein-
derat hat am 12.12.2019 den Grund-
satzbeschluss gefasst, das Verfahren 
zur allgemeinen Überarbeitung des 
Flächenwidmungsplans zu starten. 
Nachdem sehr viele Änderungs-
wünsche von Grundbesitzern aus 
Waldneukirchen eingelangt sind 
und diese Änderung des Flächen-
widmungsplans maßgeblich für die 
Entwicklung der Gemeinde in den 
kommenden Jahren sein wird, hat 
der Bau- und Straßenausschuss der 
Gemeinde beschlossen, die Ent-
scheidung über die eingelangten Än-
derungsansuchen dem im September 
neu zu wählenden Gemeinderat zu 
überlassen.

Neuankauf Pritschenwagen
Der Gemeinderat fasste den Be-
schluss, den Pritschenwagen des 
Bauhofs auszutauschen. Dieser 
(Baujahr 2006) leistete 15 Jahre lang 
hervorragend seinen Dienst, ist aber 
vor allem durch die vielen Kurzstre-
cken am Ende seiner Lebensdauer 
angelangt. Es wurde beschlossen, 
wieder einen Fiat Ducato beim ört-
lichen Unternehmen Fiat Panwinkler 
anzukaufen.

Neues KDO für die FF Waldneukirchen
Am 8. Juli war es so weit – das in die Jahre gekommene 
Kommandofahrzeug (27 Jahre) wurde durch ein Neues er-
setzt. Gut zwei Jahre lang wurde das neue Fahrzeug geplant 
und an die aktuellen Anforderungen für Einsätze in unserem 
Gemeindegebiet angepasst. Nun wurde ein MAN TGE 9-Sit-
zer mit entsprechender Ausrüstung für Mannschaftstransport, 
Einsatzleitung, Lotsendienst, Atemschutzüberwachung und 
weiterer einsatztaktischer Ausrüstung in den Dienst gestellt. 
Die Finanzierung erfolgt – abgesehen von einem kleinen Be-
trag des Landesfeuerwehrkommandos – durch Gemeinde und 
Feuerwehr! Der feuerwehrtechnische Aufbau und die neu be-
nötigte Ausrüstung (ca. 34.000 Euro) wurden durch die FF 
Waldneukirchen finanziert. Diese Eigenleistung ist gerade in 
Covid-Zeiten ohne Fest(einnahmen) schwierig und nur mög-
lich, weil uns die Bevölkerung bei der Haussammlung und 
mit Festbesuchen immer toll unterstützen – DANKE dafür! Text/Foto:  FF Waldneukirchen
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Freie Miet-
wohnungen

Ab August 2021 wird das Bauhof-
team mit Thomas Stollmayer erwei-
tert. Thomas ist 35 Jahre alt, gelern-
ter Tischler und wohnt mit seiner 
Frau und seinen 2 Söhnen in der 
Fuchsenstraße. 
Wir wünschen Thomas einen guten 
Start in seine neue berufliche Ar-
beitswelt und viel Freude bei seinen 
zukünftigen Tätigkeiten.
Thomas wird 50 % seiner Arbeitszeit 
in Waldneukirchen leisten; die restli-
che Zeit wird er das Bauhofteam in 
der Gemeinde Adlwang unterstützen. 

Neuer Bauhof-Mitarbeiter
Thomas Stollmayer

Im Styria-Wohnhaus Dorfplatz 3, 
steht im DG eine Wohnung mit 62,53 
m² Wohnfläche frei und kann mit 1. 
Sep. 2021 bezogen werden.

Baukostenbeitrag: 		 2.205,99  €
Genossenschaftsgeb.:		  180,00 €
Miete einschl. Betriebs-/
Heizungskosten:	  	 490,37 €
Monatl. Garagenmiete:		   30,72 €

Im Styria-Wohnhaus Schulstraße 
13, steht im 1. OG eine Wohnung mit 
91,31 m² Wohnfläche frei und kann 
mit 1. Okt. 2021 bezogen werden.

Baukostenbeitrag: 		 1.527,90  €
Kaution:		  800,00 €
Genossenschaftsgeb.:		  180,00 €
Miete einschl. Betriebs-/
Heizungskosten:	  	 731,44 €
Monatl. Garagenmiete:		   45,76 €
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Neubau Kreisverkehr B 140 / B 122
Kreisverkehr Sierning
Wie bereits bekannt ist, wird derzeit 
in Sierning an der Kreuzung der B 
122 mit der B 140 ein Kreisverkehr 
errichtet. Aus diesem Grund ist diese 
Kreuzung derzeit nur eingeschränkt 
benützbar; ein Abbiegen auf die B 
140 ist nicht möglich. Ab 9. August 
wird aufgrund der fortschreitenden 
Bauarbeiten ca. einen Monat lang 
auch ein Befahren von Bad Hall 
Richtung Steyr nicht möglich sein, 
diese Fahrzeuge werden über die 
Mandorferstraße und Waldneukir-
chen umgeleitet. Das Ganze wird zu 
einem erhöhten Verkehrsaufkommen 
führen. Wir bedanken uns bereits im 
Vorhinein für Ihr Verständnis! Die 
Umleitung wird vor Schulbeginn 
wieder aufgehoben werden.
Voraussichtl. Fertigstellung: Nov. 2021

Nähere Infos: Gemeindeamt Waldneukirchen, Marlene LeimhoferTel. 07258/3812-15 

Schutz der Bachufer 
Damit ein ungehindertes Ablaufen 
des Wassers bei den Bächen gewähr-
leistet ist, sind die Grundstückseigen-
tümer entlang der Bäche verpflichtet,  
die Ufer frei zu halten. 
Wir ersuchen daher die Eigentümer 
regelmäßig, insbesondere auch nach 
starken Regenfällen, die Bachufer zu 
kontrollieren und eventuelle abfluss-
behindernde Gegenstände (Holz, 
Verklausungen, Müllablagerungen 

bzw. Ablagerungen von sonstigen 
abflussbehindernden Gegenständen) 
zu beseitigen.  
Im Frühjahr 2021 fand durch unsere 
Gemeindearbeiter die Wildbachbe-
gehung statt, zu dieser Zeit waren 
keine besonderen Mängel aufgefal-
len.  
Ein Danke an jene Grundstücksbe-
sitzer, die sich dieser Verantwortung 
sehr bewusst sind. 
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Landtags- Gemeinderats- und Bürgermeister-
wahlen am Sonntag, 26. September 2021

Für die Volksbegehren 
● Notstandshilfe
● Impfpflicht: Notfalls JA
● Impfpflicht: Striktes NEIN
können im Gemeindeamt an nachste-
henden Tagen Eintragungen vorge-
nommen werden:

Mo.,	 20. Sep.	 8.00 - 20.00 Uhr
Di., 	 21. Sep.	 8.00 - 17.00 Uhr
Mi., 	 22. Sep.	 8.00 - 16.00 Uhr
Do.,	 23. Sep.	 8.00 - 20.00 Uhr
Fr., 	 24. Sep. 	 8.00 - 16.00 Uhr
Sa.,	 25. Sep. 	 9.00 - 11.00 Uhr
Mo., 	 27. Sep.	 8.00 - 16.00 Uhr

Personen, die bereits das Einlei-
tungsverfahren unterstützt haben, 
können keine Eintragung mehr vor-
nehmen.
Diese Unterstützungserklärungen 
gelten bereits als gültige Eintragun-
gen. 

Wahlberechtigt sind:
●	 Österreicher, die am Tag der Wahl 	
	 (also am 26. September 2021) das
	 16. Lebensjahr vollendet und am 		
	 Stichtag (6. Juli 2021) den Haupt-
	 wohnsitz in Waldneukirchen 
	 haben. 
●	 Unionsbürger mit Hauptwohnsitz  
	 in Waldneukirchen am Stichtag; 
	 jedoch nur zu Gemeinderats- und 
	 Bürgermeisterwahl (nicht zum 
	 Landtag)
●	 Auslandsösterreicher sind nicht 
	 wahlberechtigt 

Wahllokale: Achtung - Änderung!
Bedingt durch die Corona-Situation 
wurden folgende Wahllokale festge-
legt: 
Sprengel 1:	 Forum 
	 (bleibt gleich)
Sprengel 2:	 Turnhalle
	 (anstatt Musikheim)
Sprengel 3:	 Pfarrheim
	 (anstatt Feuerwehrhaus)
Beim Betreten des Wahllokales 
bzw. im Wartebereich sind die ak-
tuellen Corona-Regelungen einzu-
halten! In allen 3 Wahllokalen gibt es 
eine "Einbahnregelung"; d.h., je ein 
eigener Eingang und Ausgang.

Wahlzeit in allen 3 Wahllokalen:
7.00 - 13.00 Uhr

3 Volksbegehren im Herbst

Achtung - Änderung der Wahllokale
Sprengel 1: Forum (unverändert) Sprengel 2: Turnhalle (anstatt Musikheim)Sprengel 3: Pfarrheim (anstatt Feuerwehr)

Wahlkarte und Briefwahl  - 
was ist das?
Personen, die nicht persönlich in ei-
nem Wahllokal wählen möchten, 
brauchen eine Wahlkarte und können 
sofort nach Erhalt der Wahlkarte wäh-
len. Die Wahlkarte muss anschließend 
an die Gemeinde übermittelt werden: 
Dies ist dann eine Briefwahl!
Mit der Wahlkarte kann am Wahltag 
auch in einer anderen Gemeinde in  
einem Wahllokal gewählt werden, je-
doch nur zum Landtag. Dies ist dann 
ein Wahlkarten-Wähler.

Wahlkarte - Beantragung:
Wahlkarten können bis spätestens 
Mittwoch, 22. Sep. 2021 elektronisch 
angefordert werden; eine persönliche 
Anforderung ist bis Freitag, 24. Sep. 
2021, 12.00 Uhr, im Gemeindeamt 
möglich.

Abgabe der Wahlkarten:
Im Gemeindeamt werden die Wahl-
karten in einer Wahlurne gesammelt 
und am Wahltag mitausgewertet: 
Abgabezeiten im Gemeindeamt:
●	 während der Gemeinde-Öff-		
	 nungszeiten
●	 Rücksendung per Post: bis Frei-
	 tag, 24. Sep. 2021
●	 Samstag, 25. Sep. 2021,  		
	 8.00 - 12.00 Uhr, Gemeindeamt

● 	 am Wahltag in den jeweiligen 		
	 Sprengeln bis Ende der Wahlzeit

Stimmzettel/Wahlkuverts:
3 Stimmzettel, 2 Wahlkuverts

Landtagswahl:
1 Stimmzettel und 1 Kuvert: lila
GR- und Bgm.-Wahl:
2 Stimmzettel und 1 Kuvert: weiß
Vorzugsstimmen:
Die Vergabe von max. 3 Vorzugsstim-
men ist sowohl bei der Landtags- als 
auch bei der Gemeinderatswahl mög-
lich. Die Kandidatenlisten werden 
nach Vorliegen veröffentlicht.

Wählerverständigungen:
Zeitgerecht werden wieder die Wäh-
lerverständigungen an alle Wähler 
mit den Wahlinfos übermittelt. Bitte 
diese zusammen mit einem Lichtbild-
ausweis zur Wahl mitnehmen. Der 
Wahlablauf wird dadurch erheblich  
(auch für Sie durch Verkürzung der 
Wartezeit) erleichtert - wir danken im 
Voraus dafür!
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„Werden Katzen mit regelmäßigem 
Zugang ins Freie gehalten, so sind sie 
von einem Tierarzt kastrieren zu las-
sen, sofern diese Tiere nicht zur Zucht 
verwendet werden.“ (Auszug aus der 
Anlage 1 der 2. Tierhaltungsverord-
nung).
Mit dieser tierschutzrechtlichen Be-
stimmung hat der Gesetzgeber aus-
drücklich festgelegt, dass Katzen (so-
wohl weibliche als auch männliche), 

Katzenkastration ist ein wichtiger Beitrag 
zum aktiven Tierschutz!

die ins Freie dürfen, kastriert werden 
müssen. Damit soll eine ungewollte 
und unkontrollierte Vermehrung von 
Katzen verhindert werden. Von der 
verpflichtenden Kastration ausge-
nommen sind nur Katzen einer bei der 
Bezirkshauptmannschaft bzw. beim 
Magistrat gemeldeten Zucht, die mit 
Mikrochip gekennzeichnet und in der 
Heimtierdatenbank registriert sind.
In Österreich leben viele verwilder-

te Katzen, die nicht kastriert wurden 
und entlaufen sind. Diese leben dann 
als Streunerkatzen und vermehren 
sich unkontrolliert. Die Kastration 
der eigenen Katze(n) ist daher ein 
wesentlicher Beitrag zur Lösung der 
„Streunerkatzenproblematik“. Die 
Kastration ist ein Standardeingriff, 
der von Tierärzten häufig durchge-
führt wird und zu den Routineopera-
tionen zählt.

  

 
 

Für das Klinikum Bad Hall suchen wir ab sofort 
 
 

MitarbeiterIn Service 
Teil- oder Vollzeitbeschäftigung 

Kollektivvertragliches Mindestgehalt brutto pro Monat € 1618,17  

MitarbeiterIn Reinigung 
Teilzeitbeschäftigung  

Kollektivvertragliches Mindestgehalt brutto pro Monat € 1618,17  

Lehrling Bürokauffrau/-mann 
Kollektivvertragliches Mindestgehalt brutto pro Monat € 668,98  

 

 
Nähere Informationen 
entnehmen Sie bitte  
unserer Homepage  

www.klinikum-badhall.at 

 
 
 

 

Von Joghurtbechern und Pflanzentöpfen zu 
Damenschuhabsätzen

Wer hätte gedacht, dass aus alltäg-
lichen Dingen, wie Joghurtbecher, 
Pflanztöpfe oder Gemüseschalen 
so ein hochwertiges Konsumpro-
dukt wie der Stöckel eines High 
Heels werden kann?
Letztes Jahr wurden in Steyr-Land 
rund 50 Tonnen an Kunststoffverpa-
ckungen auf PS (Polystyrol) oder PP 
(Polypropylen) Basis aus den Haus-
halten in den ASZ gesammelt. Dazu 
zählen zum Beispiel Joghurtbecher, 
Pflanztöpfe oder Verpackungsscha-
len von Obst und Gemüse. PS- und 
PP-Kunststoffgranulate sind beson-
ders widerstandsfähig, daher eignen 

 

sie sich sehr gut für die Stöckel von 
Damenschuhen. Nur mit der rich-
tigen Mischung aus PS- und PP-
Granulaten, können die Absätze so 
dünn und filigran, aber gleichzeitig 

so robust bleiben. Zudem werden die 
Granulate in der Kunststoffindustrie 
auch zu Blumentöpfen, Eimer, Ge-
tränkekisten oder Rohre verarbeitet. 
Also bitte fleißig trennen!

Der Wasserverband Kurbezirk Bad 
Hall sucht für die Betreuung und 
Wartung der Verbandskläranlage 
zum ehestmöglichen Eintritt eine/n 
•	 ABWASSERTECHNIKER/IN
	 in Vollzeitbeschäftigung, Ver-
	 tragsbedienstete/r, Funktionslauf-	
	 bahn GD 18.2, Entlohnung nach
	 OÖ. GDG 2002 für 40 Wochen-		
	 stunden zuzügl. Bereitschaftszu-
	 lagen. Die entsprechende Fach-
	 ausbildung erfolgt auf Kosten des 	
	 Wasserverbandes.

Der Wasserverband Kurbezirk Bad 
Hall sucht für die Betreuung der 
Wasserversorgungsanlagen in den 

Stellenausschreibungen
Gemeinden Adlwang, Bad Hall, 
Pfarrkirchen und Waldneukirchen 
zum ehestmöglichen Eintritt eine/n 
• 	 WASSERWART/IN in Vollzeit-
	 beschäftigung, Vertragsbediens-
	 tete/r Funktionslaufbahn GD 18.2, 
	 Entlohnung nach OÖ.GDG 2002
	 für 40 Wochenstunden zuzügl. 
	 Bereitschaftszulagen.

Details zur Stellenausschreibung 
sowie ein Bewerbungbogen kön-
nen entweder auf der Homepage 
www.wavbadhall.at heruntergeladen 
oder telefonisch beim Geschäfts-
führer Ing. Anton Pöllabauer unter 
07258/4594 angefordert werden.
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Die Landjugend stellt sich vor!

Zu Frühlingsbeginn haben einige 
Jugendliche den Entschluss ge-
fasst, eine neue Jugendorganisa-
tion in Waldneukirchen aufbau-
en zu wollen. Mit viel Motivation 
und Engagement setzen sie alles 
in Kraft, um eine Landjugend zu 
gründen. Schnell finden sich weite-
re motivierte Tatkräftige, die sie in 
ihrem Vorhaben unterstützen. 

Was ist Landjugend?
Die Landjugend ist eine vielfältige, 
aktive Jugendorganisation, in der 
jeder seine persönlichen Ideen ein-
bringen kann. Die Landjugend bietet 
ein abwechslungsreiches Programm 
zu verschiedenen Schwerpunkten: 
Allgemeinbildung, Landwirtschaft 
und Umwelt, Sport und Gesellschaft, 
Kultur und Brauchtum, Young und 
International sowie Service und Or-
ganisation. 

Unsere Ziele
Wir wollen die Jugendlichen in 
Waldneukirchen vernetzen. Einen 
Platz bieten, um neue Freunde ken-
nenzulernen, Spaß und Freude zu 
haben und ihre Freizeit sinnvoll 
zu gestalten, die den unterschied-
lichen Interessen entgegenkommt. 
Beispielsweise fahren wir Sommer-
rodeln, an den See, besichtigen re-
gionale Betriebe und vieles mehr. 

v.l.: Birgit Klausner, Hanna Haider, Doris Schimpfhuber, Sandra Kammerhuber, Simone Diwald, Robert Klausner, Thomas        
Maderthaner, Julian Raindl, Michael Wolfschwenger, Jakob Wenzl, Florian Barteder

Mit Blick in die Zukunft wollen wir 
das gemeinschaftliche Leben posi-
tiv beeinflussen, Zeichen setzen und 
gleichzeitig Brauchtümer aus der 
Vergangenheit neu aufleben lassen.

Du bist zwischen 14 und 35 Jahre alt 
und möchtest Teil einer starken Ge-
meinschaft sein? Dann melde dich 
bei unserer Leiterin Simone Diwald 
bzw. unserem Leiter Robert Klaus-
ner oder schicke uns eine E-Mail an: 
ljwaldneukirchen@gmail.com 
Du kannst dich auch auf unseren So-
cial Media Plattformen (Instagram 
und Facebook) über die Landjugend 
informieren und einen kleinen Ein-
blick in unsere Aktivitäten erhalten. 
Auch auf der Website ooe.landju-
gend.at erfährst du noch mehr über 
die Landjugend.

Text/Foto:  Landjugend
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35 Jahre diente Franz Geyer im 
Kommando der FF Waldneukirchen, 
davon 20 Jahre als Schriftführer und 
15 Jahre als Kommandant-Stv. Sein 
Wissen über das Feuerwehrgesche-
hen brachte er durch Sammlung aller 
Ereignisse, Einsätze und Komman-
danten in Buchform. So entstand ein 
vierbändiges Werk der Chronik der 
FF Waldneukirchen, in der seit 1894 
bis heute in Wort und (vielen) Bildern 
die Arbeit dokumentiert wird. Außer-
dem brachte er alle Jahresberichte in 
Buchform, indem er sie scannte, ab-
schrieb und sie druckbereit machte. 
Parallel zu seiner umfangreichen 
Tätigkeit war Franz Geyer auch im 
Bezirk als Schriftführer tätig. „Der 
Bezirksfeuerwehrkommandant er-
suchte mich als Abschluss meiner 
30-jährigen Schriftführertätigkeit im 
Bezirk um eine Zusammenfassung 
aller Berichte“, erzählt er. Auch hier 
galt es wieder alte Ordner zu sichten, 
vergilbte Seiten und rostige Klam-
mern zu retuschieren und druckbe-
reit zu machen. Diese Dokumenta-

tion erfasste auch die umfangreiche 
Jugendarbeit. Als Ergebnis verfügen 
nun der Bezirk und die FF Waldneu-
kirchen über vermutlich die beste 
Chronik im Land. 
Bei der FF Waldneukirchen sind seit 
dem Gründungsjahr 1894 bis 2020 
insgesamt 444 Brandeinsätze aufge-
zeichnet. Technische Einsätze gibt es 
vor 1919 keine; diese beginnen erst 
ab 1919 mit den Berichten über die 

Franz Geyer und seine Arbeit bei der Feuerwehr
Hochwässer im Bereich von Hör-
mühle und Sommerhubermühle. In 
der Chronik sind 2.861 technische 
Einsätze im Zeitraum von über 100 
Jahren vermerkt. Franz Geyer über-
gab seine Schriftführertätigkeit im 
Bezirk und in Waldneukirchen nun 
in jüngere Hände. Doch als Aktiver 
bei der Feuerwehr ist er immer noch 
dabei, speziell bei Diensten in der 
Einsatzzentrale. 
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Angenommen werden:
Saubere Kleidung, Hüte, Taschen, Spielsachen, Kinderwägen, Bücher aller Art, Elektrogeräte 
wie Radios, Haushaltsgeräte, Beleuchtungskörper, Sportgeräte, Geschirr, landwirtschaftliche 
Geräte, Pfl anzen und Gartenzubehör, Antiquitäten, Kleinmöbel.

Nicht angenommen werden:
Bildschirme, PC, Fernseher, Matratzen, Polstermöbel; Infos im Pfarrbüro

Alles nur in sauberem und funktionstüchtigem Zustand!

Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Frühschoppen am Sonntag vormittag mit der Musik-
kapelle Waldneukirchen. Um Mehlspeisen wird gebeten - Abgabe bitte während der Floh-
marktzeit in der Turnhalle.

Samstag, 28. August
8 bis 16 Uhr

Turnhalle 
Waldneukirchen

Sonntag, 29.August 
8 bis 13 Uhr

Abholung von sperrigen Flohmarktwaren durch die Freiwillige Feuerwehr ist am Frei-
tag, 20. August 2021 möglich. Anmeldung bis Donnerstag, 19. August 2021 in der 
Pfarrkanzlei. Private Abgaben vom Montag, 23. August bis Donnerstag, 26. August 
2021 von 16.00 bis 19.00 Uhr in der Turnhalle.

Pfarrfl ohmarkt
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Im „Betreubaren Wohnen“ in Waldneukirchen, 
Steinersdorfstr. 9, stehen 2 Wohnungen zum sofor-
tigen Bezug frei. 
Wohnung: ca. 55 m², bestehend aus Küche, Wohn-
zimmer, Schlafzimmer, Vorraum, Bad/WC, Ab-
stellraum und Balkon bzw. Loggia samt Kellerab-
teil. Südwestausrichtung
1 Wohnung im Erdgeschoss, 
1 Wohnung im Obergeschoss
(barrierefrei, Lift vorhanden)

Da es zur Zeit sehr schwierig ist, ältere Personen 
für diese Wohnungen zu begeistern, stehen diese 
beiden Wohnungen nun für jeden Wohnungs-
werber frei!

Voraussichtl. Miete
inkl. Betriebskosten, ohne Heizung:	 ca. 500 Euro
Die Wohnanlage liegt zentral. Lebensmittelge-

Freie Wohnungen im Betreubaren Wohnen 

schäft samt Postgeschäftsstelle, Friseur, Kirche, Pfarrheim, Bank/
Bankomat, Gemeindeamt können zu Fuß erreicht werden. Bushal-
testelle im Ort
Nähere Infos: Gemeindeamt Waldneukirchen, Birgit Gschliffner, 
Tel. 07258/3812-12

Das Stadtmuseum Bad Hall erhielt 
ein 100 Jahre altes Kummet aus 
Waldneukirchen, das im Sperrmüll 
gelandet ist. Vom Staub gereinigt, 
das Messing aufpoliert und das Le-
der mit Schuhcreme gewachst er-
strahlt das Kummet nun im alten 
Glanz. Es stammt ursprünglich vom 
„Branglgut J.G. 1922“, wie auf der 
Messingplatte schön zu lesen ist. Auf 
Nachfrage erzählte Franziska Prinz, 
dass dieses Rossgeschirr bei einem 
Erntedankfest in Waldneukirchen 
nach dem 2. Weltkrieg, aufgeschirrt 
bei den Langwieser Pferden verwen-
det wurde. Dieses Ereignis ist auch 
auf einem alten Foto, ca 1946 doku-
mentiert. Wie wertvoll ein Kummet 
früher war, kann man heute gar nicht 

erahnen. Über 600 Jahre lang wurde 
das Kummet bei Pferden verwendet, 
damit sie schwere Lasten wie Wägen 
oder Pflüge ziehen konnten. 
Als unsere Gegend ab dem frühen 
Mittelalter urbar gemacht und besie-
delt wurde (wie Steinersdorf, Pesen-
dorf u.a.) und auch die Berge (wie 
Wimberg, Ganglberg, Köglberg, 
u.a.) ab 1000 / 1100 landwirtschaft-
lich genutzt wurden, kamen Ochsen 
als Zugtiere zum Einsatz. Ab 1400 
setzte sich aber das Kummet beim 
Pferd durch. Allerdings konnten sich 
das nur größere Bauern leisten, die 
Söldenbesitzer verwendeten weiter-
hin Ochsen, Kühe oder spannten bei 
kleineren Marktwagen auch große 
Hunde vor.  

Ross-Kummet aus dem Jahre 1922 

Detail des 100 Jahre alten Kummets, das nun im 
Stadtmuseum Bad Hall ist.

Erntedankfest in Waldneukirchen, wo das Kummet vom Branglgut im Einsatz war; die Pferde stammen 
vom Langwieser. 

Mehr Kraft durchs Kummet
Das Kummet ist ein gepolsterter 
Ring, meist spitzförmig zulaufend, 
der dem Pferd um den Hals gelegt 
wird. Dadurch wird die Zugkraft auf 
Brustkorb, Schultern und Widerrist 
verteilt. Der so genannte „schwere 
Zug“ war nur mit einem Kummet 
möglich. Der Sattler fertigte das 
Kummet an, reparierte es auch, meist 
direkt beim Bauern, wenn er auf der 
„Stör“ war. An einem Stahl- oder 
Holzring war die Deichsel befestigt 
und eine Kette diente zur Befesti-
gung der Aufhalter. Te
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Ausdruck elektronischer Impfpass.
Bei Verwendung der Handy Signatur 
wird – analog zu E-Banking Lösun-

Die Aktivierung der Handy-Signatur 
macht Ihr Mobiltelefon zum digita-
len Ausweis, mit dem Sie sich im 
Internet eindeutig identifizieren kön-
nen. Mit der Handy-Signatur leisten 
Sie eine elektronische Unterschrift, 
die der handgeschriebenen Unter-
schrift gleichgestellt ist. 
Unter www.oesterrreich.gv.at oder 
mit der dazugehörigen App "Digita-
les Amt" können Amtswege einfach 
und bequem abgewickelt werden.  
Per Mausklick können Sie rund um 
die Uhr Amtswege komfortabel 
von zu Hause aus erledigen, wie z. 
B. FinanzOnline, Beantragung ei-
ner Strafregisterbescheinigung oder 
Meldebestätigung, Anmeldung bei 
einem elektronischen Zustelldienst, 

Freischaltung Handy-Signatur

Handy-Signatur 
Der digitale Ausweis
Hier und jetzt kostenlos aktivieren!

Registrierungsstelle

Informationen zur Handy-Signatur:
www.bmdw.gv.at/handy-signatur

Unterschreiben Sie mit der App „Digitales Amt“ -   
einfach QR-Code scannen und downloaden!

Gemeindeamt Waldneukirchen

gen der Banken – nach erfolgter Ein-
gabe der Handynummer und einem 
Passwort ein Einmalcode in einer 
SMS übermittelt. 
Die Eingabe dieses Einmalcodes 
(TAN= Transaktionsnummer) in der 
jeweiligen Anwendung löst die qua-
lifizierte elektronische Signatur aus.
Eine weitere Möglichkeit die Handy-
Signatur zu nutzen, ist der Empfang 
der TAN mittels Handy-Signatur 
App. Weitere Informationen zur App 
stehen unter http://app-info.handy-
signatur.at zur Verfügung.

Die Handy-Signatur kann nun auch 
in der Gemeinde Waldneukirchen,  
kostenlos für alle über 14-Jährige 
vorgenommen werden.

Grüner Pass - Zertifikate mit QR-Code 
Seit ein paar Wochen gibt es nun den "Grünen Pass". Die Zertifi-
kate werden mit einem QR-Code angezeigt. Diese werden für alle 
Bürgerinnen und Bürger automatisch generiert und über gesund-
heit.gv.at zur Verfügung gestellt.
Alle Bürgerinnen und Bürger, welche technisch nicht so gut ver-
siert sind, können diese Zertifikate des "Grünen Passes" nun auch 
über die Gemeinde in Papierform erhalten. Allen anderen Bürgern 
empfehlen wir die Handy-Signatur. 

Damit das 
Zusperren  
#vorbei
ist.

Damit die Pandemie vorbeigeht.  
Lassen auch Sie sich impfen. 

www.Österreich-imp�.at

Damit das 
Alleinsein  
#vorbei
ist.

Damit die Pandemie vorbeigeht.  
Lassen auch Sie sich impfen. 

www.Österreich-imp�.at

Damit die Pandemie vorbeigeht.  
Lassen auch Sie sich impfen. 

www.Österreich-imp�.at

Damit das 
Daheimbleiben  

#vorbei
ist.

Damit die Pandemie #vorbei ist. 
Lassen auch Sie sich impfen.
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Nach 15 Jahren in ihrer Funktion 
als Ortsstellenleiterin der Ortsstelle 
Grünburg übergibt Maria Köberl das 
Amt offiziell an ihre Nachfolgerin 
Katrin Hieslmayr.
Trotz einem pandemiebedingt sehr 
turbulenten und herausfordernden 
Jahr konnte die jährliche Ortsstel-
lenversammlung unter besonderen 
Sicherheitsvorkehrungen doch noch 
vor Ort stattfinden. Besonders die 
Segnung des neuen Rotkreuz-Fahr-
zeuges der Ortsstelle, welches sich 
seit Dezember 2020 im Dienst der 
Bevölkerung befindet, und die Wahl 
des neuen Ortsausschusses standen 
dieses Jahr im Mittelpunkt. Nach 
15 Jahren im Amt übergab Maria 
Köberl MA, oft liebevoll „FrOSL“ 
(Frau OrtsStellenLeiterin) genannt, 
die Leitung der Ortsstelle an ihre 
junge Nachfolgerin Katrin Hiesl-
mayr MA. Auch die Zusammenset-
zung des restlichen Ortsausschusses 
hat sich bedeutend verändert. Das 
Rote Kreuz Grünburg wünscht dem 
neuen Team des Ortsausschusses 

Alles neu beim Roten Kreuz Grünburg

unter der Leitung von Katrin Hiesl-
mayr, bestehend aus Bettina Atzelhu-
ber, Jürgen Farthofer, Mona-Lisa Ki-
eweg, Lisa Pointner, Sabine Rainer, 
Sandro Schmidt, Karl Steinlechner 
und Daniel Strutzenberger alles Gute 

v.l.: Katrin Hieslmayr MA und Maria Köberl MA mit dem neu gesegneten Einsatz-
fahrzeug der Ortsstelle Grünburg © Rotes Kreuz Grünburg, Stefan Kaar

für die Zukunft in ihren Funktionen. 
Außerdem bedanken wir uns sehr 
herzlich bei Maria Köberl und ihrem 
Ortsausschuss-Team für die hervor-
ragende Arbeit, die in den vergange-
nen Jahren geleistet wurde!

Impfstraße im Stadttheater Bad Hall 
voll in Betrieb

Seit 26. März betreibt das Rote 
Kreuz nun im Stadttheater Bad Hall 
die Impfstraße für den Bezirk Steyr-
Land. Damit es beim Impfen nicht zu 
langen Wartezeiten kommt und ein 
reibungsloser Ablauf funktionieren 
kann, braucht es viele Helfer. Von der 
Registrierung bis zur Vorbereitung 
der Impfdosen sowie der Betreuung 
der Geimpften stehen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des Roten Kreu-
zes für die Bevölkerung bereit. Die 
Impfung selbst sowie das Aufklä-
rungsgespräch zur Impfung erfolgt 
immer durch eine Ärztin oder einen 
Arzt. In der Impfstraße werden alle 
Personen geimpft, die sich für die 
Corona-Schutzimpfung angemeldet 
haben. „In den Impfstraßen stehen 
wir in gewohnt hoher Qualität für 
die Bevölkerung zur Verfügung und 
betreuen die zu impfenden Personen 

von der Anmeldung bis zur Imp-
fung“, so der Bezirksrettungskom-
mandant des Roten Kreuzes Steyr-
Land, Stephan Schönberger. Unter 
www.oesterreich-impft.at kann man 
sich alle Informationen zur Impfung 

Das Team des Roten Kreuzes Steyr-Land betreibt die Impfstraße im Stadttheater Bad Hall.
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einholen und sich auch zu dieser an-
melden. 
Um schnell durch die Impfstraße zu 
kommen wird empfohlen, den An-
meldebogen gleich ausgefüllt zur 
Impfstraße mitzunehmen.
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Was ist los in Waldneukirchen?
(vorläufig)

Do., 19. Aug., 8.00 Uhr	 Wanderung Tamberg, Vorderstoder	 Pensionistenverband	 Dorfplatz
Do., 26. Aug., 8.00 Uhr	 Ausflug Moldaustausee, Vorderweißenbach	 Pensionistenverband	 Dorfplatz
Do., 26. Aug., 14.00 Uhr	 Knitteln	 Seniorenbund	 Fam. Gsöllhofer
Sa., 28. Aug., 8.00 - 16.00 Uhr	 Pfarrflohmarkt	 Pfarre	 Turnhalle
So., 28. Aug., 8.00 - 13.00 Uhr	 Pfarrflohmarkt	 Pfarre	 Turnhalle

Do., 9. Sep.	 Wanderung	 Seniorenbund	 Dorfplatz
So., 12. Sep.	 Erntedankfest + Holzbirndlkirtag	 Pfarre/Vereine/Gemeinde	 Kirche/Dorfplatz
Do., 16. Sep., 8.00 Uhr	 Wanderung Freithofberg, Maria Neustift	 Pensionistenverband	 Dorfplatz
Do., 23. Sep.	 Radausfahrt	 Seniorenbund	 Dorfplatz 
So., 26. Sep.	 Kommunalwahlen 
Mo.-Fr., 27.9.-1.10. 	 Südtirol	 Pensionistenverband	 Dorfplatz

Fr., 1. Okt., 14.30 - 17.30 Uhr	 Umtauschmarkt - Annahme	 Mütterrunde	 Turnhalle
Sa., 2. Okt., 8.00 - 11.00 Uhr	 Umtauschmarkt - Verkauf	 Mütterrunde	 Turnhalle
Mo., 4. Okt., 14.00 Uhr	 Kegeln	 Seniorenbund	 GH Forsthof
Mo.-Sa., 11.-16. Okt.	 Ortsmeisterschaft Stocksport	 Stocksportverein	 Stocksporthalle
Di., 12. Okt., 7.00 Uhr	 Ausflug Graz	 Seniorenbund	 Dorfplatz
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Kontakt zum Weidevieh vermeiden,  
Tiere nicht füttern,  

sicheren Abstand halten!

Ruhig verhalten,  
Weidevieh nicht erschrecken!

2

Mutterkühe beschützen ihre Kälber. 
Begegnung von Mutterkühen 

 und Hunden vermeiden!

3

Wanderwege auf Almen 
und Weiden nicht verlassen! 

5

Wenn Weidevieh den Weg versperrt,  
mit möglichst großem Abstand umgehen! 

6

7

Bei Herannahen von Weidevieh:  
Ruhig bleiben, nicht den Rücken  

zukehren, den Tieren ausweichen!

Schon bei ersten Anzeichen von Unruhe 
der Tiere Weidefläche zügig verlassen!

8

Zäune sind zu beachten! Falls es ein 
Tor gibt, dieses nutzen, danach wieder 
gut schließen und Weide zügig queren! 

9

10 Begegnen Sie den hier  
arbeitenden Menschen,  

der Natur und den  
Tieren mit Respekt!

Österreichs Bäuerinnen und Bauern leisten einen wichtigen  
Beitrag zur Erhaltung unserer Alm landschaft. Wir bitten  
Sie als Besucher, sich respektvoll an diese wunderschöne  
Landschaft anzupassen. Mit der Einhaltung dieser 10 Regeln 
verhalten Sie sich auf Almen und Weiden richtig.

10 Verhaltensregeln 
für den Umgang 
mit Weidevieh

4

Hunde immer unter Kontrolle halten 
und an der kurzen Leine führen.  

Ist ein Angriff durch ein Weidetier ab-
zusehen: Sofort ableinen!

September 2021

Oktober 2021


